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Halle a. S., 28. Juli.

Südweſtafrika. Ein Telegramm aus Windhuk
meldet: Am 20. Juli 1905 auf Patrouille an der Konkip-
Mündung gefallen Gefreiter Georg Knauer, geboren
am 18. 9. 82 zu Hildburghauſen, früher im 1. bayeriſchen
Chevauxlegers-Rgt.; Reiter Friedrich Hamann, geb. am
18. 11. 83 zu Weingarten, früher im Feldartillerie-Rgt. 13.
Am 19. Juli 1905 auf Verfolgung von Viehräubern, welche
Farm Vaalgras im Haktos-Gebirge überfallen hatten, ge
fallen: Gefreiter Wilhelm Muſſog, geb. am 2. 9. 82 zu
Haidehaus (Forſthaus), früher im Jäger-Bataillon 3. Am
18. Juli 1905 beim Ueberfall der Farm Vaalgras ver
wundet: Reiter Georg Obermeier, geb. am 19. 4 83 zu
Gersdorf, früher im 4 bayeriſchen Chevauxlegers-Rgt.,
Weichteilſchuß linke Schulter. An Typhus ſind ge
ſtorben Reiter Willy Waskow, geb. am 17. 6. 82 zu
Kaltenhagen, früher im Küraſſier-Regt. 2, am 20. Juli
1905 im Feldlazarett 2 Aminuis; Reiter Otto Roſenbaum,
früher im Küraſſier-Regt. 5, am 23. Juli 1905 im Lazarett
Dawignab; Gefreiter Karl Bondzio, geb. am 6. 1. 80 zu
Talken, früher Bezirkskommando Bochum, am 24. Juli
1905 im Feldlazarett 14 Bethanien. Ferner: Reiter Karl
Stroka, geb. am 20. 6. 83 zu Oppeln, früher im Jnf.-Regt.
157, am 19. Juli 1905 im Lazarett Dawignab an Typhus
geſtorben. Reiter Emil Dams, geb. am 18. 11. 82 zu
Wietziſchken, früher im Feldartillerie-Regt. 16, hat ſich am
23. Juli 1905 auf Pferdewache bei Rietmont aus Unvor-
ſichtigkeit ſchwer verwundet, Schuß linken Unterarm. Am
20. Juli 1905 wurden beim Ueberfall einer Kolonne bei
Sees-Kamelbaum ver wundet: Reiter Valentin Ja-
naszak, geb. am 6. 2. 80 zu Roguſchin, früher im Feld-
artillerie-Regt. 9, Schuß rechten Oberſchenkel; Reiter Her
mann Laubſch, geb. am 1. 12. 79 zu Forſt i. L., früher
Bezirkskommando Guben, Schuß rechten Oberſchenkel. Reiter
Eugen Krautz, geb. am 11. 12. 83 zu Hohengehöft, früher
im Feldartillerie-Regt. Nr. 15, iſt am 22. Juli 1905 in der
Krankenſammelſtelle Gochas an Typhus geſtorben.

Zur Marokkofrage. Wie die „Kölniſche Zeitung“ aus
Tanger meldet, iſt an der Nachricht von der Er
krankung des deutſchen Geſandten Grafen
von Tattenbach kein wahres Wort. Es liege
wahrſcheinlich eine Verwechſelung mit dem Dragoman
Marum vor, der, wie bereits gemeldet wurde, wegen ſeiner
Erkrankung nach Tanger zurückkehrt.

Se. Majeſtät der Kaiſer iſt am Donnerstag um
3412 Uhr vormittags im Hofzug über Pillau, Königsberg,
Braunsberg mit der Haffuferbahn in Cadinen einge
troffen. Der Monarch wurde von der Kaiſerin, den Prinzen
Adalbert, Oskar, Joachim, der Prinzeſſin Luiſe und dem
Landrat von Etzdorf empfangen. Nach der Begrüßung, die
ſehr herzlich war, wurden die Wagen zur Fahrt nach dem
Schloß beſtiegen. Die Arbeiter, Schulkinder, Gutsbeamten
bildeten in üblicher Weiſe Spalier.

Vom Kronprinzenpaare. Die Jacht „Jduna“ mit
dem Kronprinzen und der Kronprinzeſſin an Bord traf
am Donnerstag gegen 3 Uhr nachmittags im Schlepp eines
Torpedobootes im Hafen von Swinemünde ein. Das Kron-
prinzenpaar ging kurz nach 316 Uhr an Land und fuhr
um A Uhr nach Berlin. Bei der Ankunft der Jacht und der
Abfahrt des Zuges gab die Feſtung Salutſchüſſe ab. Eine
zahlreiche Menge brachte dem Paar am Strande ſtürmiſche
Huldigungen dar. Abends 814 Uhr traf der Kronprinz mit
ſeiner Gemahlin in Potsdam ein und begab ſich nach dem
Marmorpalais.

Ueber den Großherzog von Baden kann aus Karls-
ruhe erfreulicherweiſe folgendes gemeldet werſſen: Die
auswärts verbreitete Meldung, daß der Großherzog von
Baden in St. Moritz erkrankt ſei, iſt unbegründet. Der
Großherzog iſt beim beſten Wohlſein.

Jm Prozeß um die „Diesſeits“ Depeſche glagr am
Donnerstag nach einem aus Lage S Bericht die
Plaidoyers. Der Vertreter des Nebenklägers Hoffmann
Salzuflen, R.A. Klaſing, ging nochmals ausführlich auf
die Entſtehungsgeſchichte der „DiesſeitsDepeſche“ uſw. ein und
erklärte

Die Ausbeutung dieſer einfachen Privatdepeſche durch den Beklagten
war äußerſt verwerflich. Die Beleidigungen hatten nur den Zweck,
das Anſehen des Herrn Hoffmann vor der Oeffentlichkeit herab-
zuſetzen. Es iſt nicht nachzuweiſen, daß Neumann bei der Ver
öffentlichung ideale Zwecke verfolgt hätte. Auch ſein Auftreten
vor Gericht läßt den Glauben an das Verfolgen idealer Zwecke
verlieren. Er hat nur eigenſüchtige Zwecke verfolgt. Herr Neumann
hält es nicht für unehrenhaft, ſich durch Vertrauensmißbrauch in den
Beſitz einer fremden Depeſche zu ſetzen und dann die Unwahrheit zuſo Die Beſtrafung wegen der ſechs verſchiedenen Beleidigungen

würde zu erfolgen haben auf Grund der 88 185, 186, 187, 200
und auch 74 Str.-G.-B. Von einer Geldſtrafe muß hier ab
geſehen werden, weil es ſich um eine ſchnöde Verleumdung und
Ehrabſchneiderei handelt. Herr Hoffmann ſollte in ſeinem Anſehen
herabgeſetzt werden, deshalb wurden ihm die allerſchlimmſten
Verfehlungen nachgeſagt. Wer ſo durch den Schmutz der Spalten der
„Lippiſchen Landeszeitung“ gezogen, hat Anſpruch auf eine energiſche
Sühne. Der Beklagte hat eine äußerſt niedrige Geſinnung gezeigt und
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wer ſich ſo verhält, hat keinen Anſpruch darauf, als Hüter der öffent
lichen Moral zu gelten. Jch beantrage eine Gefängnisſtrafe,
deren Höhe ich dem Gericht anheimſtelle, die allerdings nicht zu niedrig
bemeſſen werden darf.

Der Privatkläger HoffmannSalzuflen ſchloß ſich dieſen
Ausführungen durchweg an. Dann trat eine Pauſe ein.
Nachmittags wurde das Urteil geſprochen. Der Redakteur
Neumann von der „Lippiſchen Landeszeitung“ wurde zu zwei
erre z fangnis und 550 Mark Geldſtrafe
verurteilt.
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D unerwartete Vorgehen des preußiſchen Kultus
miniſteriums gegen die ſtudentiſchen Ausſchüſſe hat zu einer Vor
ſtandsſitzung des Verbandes deutſcher Hochſchulen geführt, zu der
außerdem die Univerſitäten Göttingen, Berlin, die techniſche Hoch
ſchule Danzig und die Bergakademie Berlin hinzugezogen waren.
Die Verhandlungen bezogen ſich hauptſächlich auf folgenden
Gegenſtand: An den einzelnen Hochſchulen ſind in letzter Zeit, nach
dem etwa beſtehende Geſamtausſchüſſe aufgelöſt worden waren,
Verbände der Studentenſchaft gegründet worden, die auf den Be
ſchlüſſen des Weimarer Verbandstages fußen und denen kon
feſſionelle Verbindungen nicht beitreten können. Gegenüber wieder
holten tendenziöſen Darſtellungen wurde ausdrücklich feſtgeſtellt,
daß es dieſen Verbänden durchaus ferngelegen hat, als geſamte
Studentenſchaft erſcheinen zu wollen. Sie haben vielmehr immer
hervorgehoben, daß ſie nur die die konfeſſionelle Abſonderung ver
urteilende Studentenſchaft vertreten wollen. Die Verbände haben
es als ihr gutes Recht angeſehen, mit der Wahrung ihrer Jntereſſen
einen „Ausſchuß des Verbandes“ zu betrauen, da es ſehr häufig
üblich iſt, daß Vereinigungen ihren Vorſtand Ausſchuß nennen
und dies auch bei manchen von den akademiſchen Behörden ge
nehmigten ſtudentiſchen Korporationen der Fall iſt. Dieſe an
ſcheinend nebenſächliche Angelegenheit erhält nun dadurch eine
beſondere Bedeutung, daß ſie das preußiſche Kultusminiſterium
veranlaßt hat, amtlich dagegen einzuſchreiten. Nachdem nach Zu
rückziehung des Erlaſſes des Kultusminiſters vom März d. Js.
der Friede zwiſchen der Studentenſchaft und der Behörde wieder
hergeſtellt war, erſcheint es um ſo verwunderlicher, daß das
Kultusminiſterium nunmehr verſucht, die akademiſchen Behörden
zu einem Vorgehen gegen die neugebildeten und bereits von dieſen
genehmigten Teilausſchüſſe zu bewegen. Die Studentenſchaft hat
das feſte Vertrauen, daß ihre Profeſſoren dem Vorgehen des
Kultus miniſteriums gegenüber ihre volle Selbſtändigkeit bewahren
werden. Auf jeden Fall wird die Studentenſchaft ihr unbeſtreit
bares Recht auf das entſchiedenſte verteidigen.“

Sehr energiſch ſteht in der Sache wie bisher der
Köſener S. C., der Verband der Korps, dem man gewiß
Neigung zur Kulturkämpferei und zum Liberalismus nicht
nachſagen kann und wird.

Der Vertreter des Vorortes, des S. C. zu Freiburg,
ſagte u. a. auf dem feierlichen Konvent zu Köſen folgendes:

„Daß wir nicht etwa engherzig und kleinlich an dieſer
Tradition kleben, haben wir in den letzten Tagen bewieſen. Es
iſt freudig zu begrüßen, daß wir auf dieſem 50. Kongreß einen ſo
wichtigen Schritt weitergegangen und endlich dazu gekommen ſind,
uns über nationale Fragen von ſo durchdringender, einſchneidender
Wichtigkeit ſchlüſſig zu werden. Denn nicht nur nützen wir damit
unſerem Anſehen nach außen ſehr, ſondern es iſt uns damit auch
ein neues Feld des Kampfes geöffnet, auf dem wir unſere Kraft
erproben und uns des Erbes unſerer Väter würdig erweiſen können
und ſollen. Die uns bevorſtehende Aufgabe iſt nicht leicht, aber
wir müſſen die Probe beſtehen. Und dieſer Kampf wird hoffent-
lich noch eine ſehr erwünſchte Folge mit ſich bringen, daß wir mehr
noch an das Wort denken, das Schiller vor über hundert Jahren
ſeinem Volke zurief: Seid einigl“

Bei Gelegenheit des jährlich ſtattfindenden, weitbe-
kannten Alte Herrenfeſtes zu Godesberg a. Rh.
betonte ein „Alter Herr“, der ſelbſt der Köſener Pfingſt-
ſitzung beigewohnt hatte, u. a.:

Sie alle wiſſen, daß der geſamte Köſener S. C. ein
ſtimmig ich ſage das mit ganz beſonderer Betonung, weil ver
ſucht wird, gewiſſe Kreiſe abzuſplittern, alſo einſtimmig eine Reſo
lution beſchloſſen hat, welche Jhnen bekannt iſt und die ſich für die
akademiſche Freiheit und gegen die konfeſſionellen Verbindungen
ausſpricht. (Lebhafter Beifall.) Der ganze Köſener S. C. und
die ganzen Alten Herren mit verſchwindenden Ausnahmen ſind
überzeugt, daß es Selbſtmord der Korps geweſen wäre, wenn ſie
nicht Hand in Hand mit der anderen ſatisfaktiongebenden
Studentenſchaft gegen dieſe Auswüchſe und gegen die Beſchneidung
der akademiſchen Freiheit aufgetreten wären. Jch halte es für
unſere Pflicht, unter allen Umſtänden für das als richtig Er
kannte einzutreten, ohne die Folgen ängſtlich zu erwägen. Man
ſoll ſehen, daß die deutſchen Korpsſtudenten nicht gezögert haben,
für das einzutreten, was ſie für richtig gefunden. Das geht nicht
anders, wer die Wahrheit kennet und ſaget ſie nicht, der iſt ein
elend erbärmlicher Wicht!

Es ſoll nicht unerwähnt ſein, daß der Vertreter des
Bonner S. C. in Köſen der Senior der „Boruſſia“ war.

Der Krieg in Okaſſen.
Zur Friedensfrage. In diplomatiſchen Kreiſen verlautet

gerüchtweiſe, Baron Komura habe, ehe er den Poſten eines
Friedensunterhändlers angenommen habe, folgende Bedingungen
geſtellt: Vor Beginn der Konferenz müſſe eine neue japaniſcheAnleihe aufgenommen werden, um den Krieg fortſetzen zu
können, falls die Verhandlungen ſcheitern ſollten, ferner müſſe
Sachalin beſetzt ſein, der Vormarſch auf Wladiwoſtok begonnen

der entſcheidende Schlag in der Mandſchurei ge
führt ſein.
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Geschäftsstelle in Berlin Bernburgerstr. 3.
Telephon-Amt VIa Hr. 11494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Weiter wird aus Waſhington mitgeteilt: Es iſt nunmehr endgiltig
feſtgeſetzt worden, daß die ruſſiſchen und japaniſchen Friedens
bevollmächtigten am 5. Auguſt morgens an Bord zweier
Kreuzer von NewYork abreiſen, in Oyſter-Bay beim Präſidenten
Rooſevelt frühſtücken und am Nachmittag des 5. Auguſt nach
Portsmouth im Staate NewHampſhire abfahren, wo die Ankunft
am 7. Auguſt erfolgt.

Die Mitteilungen aus Waſhington wonach Japan beab
ſichtige, ſeine Kriegsentſchädigungsforderung auf
200 Millionen Pfund Sterling zu bemeſſen, ſind in keiner
Weiſe offiziell, ſie werden vielmehr ausdrücklich als bloße Mutmaßungen
bezeichnet.

In gut unterrichteten Waſhingtoner Kreiſen heißt es, Japan ver
lange die Neutraliſierung von Wladiwoſtok und ſei zur Gegenleiſtung
bereit, die Befeſtigung von Port Arthur zu unterlaſſen.

Vom Kriegsſchauplatze.
Die Japaner haben, wie beſtätigend aus Tokio ge-

meldet wird, am 25. Juli Alexandrowsk auf
Sachalin genommen.
Aus dem japaniſchen Hauptquartier wird amtlich be

richtet, daß die japaniſche Sachalinarmee die Landung bei
Alcova um 9 Uhr vormittags am 24. d. Mts. begann, ohne
viel Widerſtand zu finden. Admiral Kataoka, der das nach
Norden entſandte Geſchwader befehligte, berichtet, daß das
Geſchwader die Operationsbaſis verließ und, wie es vorher
beſtimmt war, die Truppentransporte geleitete. Ein vorher
abgeſandtes Geſchwader unter Admiral Dewa rekognos-
zierte die Küſte und unterſuchte das Fahrwaſſer und den
vorher beſtimmten Landungsplatz in der Nähe von Alexan-
drowsk. Jn dem Maße, wie die Unterſuchungen fort-
ſchritten, wurden die Transportſchiffe dem Lande genähert.
Die Marinetruppen landeten ohne Widerſtand zu finden
und beſetzten die für die Landung nötigen Punkte. Später
begann die Landung der Armeeſoldaten und die Marine
truppen kehrten an Bord zurück. Der Feind verbrannte
Numina und ſetzte auch Alcova in Brand. Alexandrowstk
blieb vom Feuer verſchont Die japaniſchen Flaggen wehen
gegenwärtig auf dem Gouvernementsgebäude in Alexan-
drowsk und von den Häuſern der Stadt. Die Schiffe des
japaniſchen Geſchwaders erlitten keinerlei Schaden; auch
Mannſchaftsverluſte ſind nicht zu beklagen.

General Lenewitſch meldet unter dem 25. Juli: Am 24. d. M.
um 1 Uhr nachmittags landeteten japaniſche Torpedobootszerſtörer
ein Bataillon in der Bucht von Caſtries, beſetzten den Leuchtturm
und hißten die japaniſche Flagge.

Nordamerika und Japan. Der Kriegsſekretär der Ver-
einigten Staaten Taft und Alice Rooſevelt wurden vorgeſtern vom
Kaiſer von Japan in Audienz empfangen. Hieran ſchloß ſich ein
Feſtmahl und Gartenfeſt. Die amerikaniſchen Gäſte beſuchken einen
duf des kaiſerlichen Privatparkes, den bisher Fremde nie betreten

urften.

Die Lage in Rußland.
Nach einer Meldung der „Kattowitzer Zeitung“ aus

Warſchau ſoll der Generalgouverneur Maxi-
mowicz aus Warſchau geflüchtet ſein, da er mit
dem Tode bedroht worden ſei.

Jn der Weberei Goyer zu Lo d z brach am 26. Juli ein
Ausſtand aus, weil der Direktor einen beliebten Auf-
ſeher entlaſſen hatte. 2500 Aus ſtändige drohen
die Maſchinen zu zerſtören. Die Fabrik mußte
geſchloſſen werden. Koſaken halten die Ordnung aufrecht.
Bisher ſind 200 Ausſtändige verhaftet worden

Ausland.
Frankreich.

Der Ausſtand in Longwhy,.
Die Zahl der ausſtändigen Gruben- und Metallarbeiter be

läuft ſich nunmehr bereits auf 4500. Die Ausſtändigen halten
auf freiem Felde Verſammlungen ab und erklären, daß ſie die
Arbeit nicht eher aufnehmen werden, bis die vorhandenen
italieniſchen Arbeiter ausgewieſen worden ſeien. Die noch
Arbeitenden werden von den Streikenden bei
der Arbeit mit dem Todebedroht. Am 26. Juli abends
kam es zu Zuſammenſtößen zwiſchen Truppen und Ausſtändigen,
Die Ausſtändigen beklagen ſich über das rückſichtsloſe Vorgehen
der Truppen.

Belgien.
Der Hönig

empfing am Donnerstag in Gegenwart des Prinzen Albert eine
Abordnung der deutſchen Kolonie dieſe überbrachte ihre
Glückwünſche zur 75. Jahrfeier.

„Kaiſer Karl der Große“ zu Beſuch. Die Un
abhängigkeitsfeier.

Die königliche Jacht „Alberta“, mit dem Prinzen Albert an
Bord, iſt Donnerstag mittag von Oſtende in Antwerpen einge
troffen. Das deutſche Panzerſchiff Kaiſer Karl
der Große“ gab zur Begrüßung eine Salbe von 21 Schuß ab.
Die Geſchütze der nördlichen Feſtung antworteten. Um 12 Uhr
55 Minuten traf der König in Begleitung mehrerer Miniſter von
Brüſſel ein und begab ſich ſofort an Bord des deutſchen Panzer-
ſchiffes, wo er von dem deutſchen Geſandten Grafen von Wall-
witz, dem Kommandanten und dem Offiziersſtabe des Schiffes
empfangen wurde. S

Der König erwiderte auf eine Anſprache des Antwerpener
Bürgermeiſters: Jch bin glücklich, hier im Rathauſe die Ver
ſicherung zu vernehmen, daß alle Einwohner Antwerpens den
Vorſchlag der Regierung auf Erweiterung der Hafenanlagen ein
mütig billigen, und ich hoffe, daß die Kammern den Geſetzentwurf
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ttnehtnen werden. Jn ſeiner Antwort an die Vertreter des
Handels ſagte der König: Der Plan der Regierung entſpricht
modernen Forderungen und findet den vollen Beifall aller Jn
genieure. Jn Belgien iſt man ziemlich mißtrauiſch, und Miß
trauen iſt eine Krankheit. Ein Volk, das nicht vorwärts ſchreitet,
geht zurück und ſetzt ſich der Möglichkeit aus, in eine Lethargie zu
verfallen, die dem Tode gleicht. Wollen Sie ſich auf den ver-
hängnisvollen Weg des Niedergangs reißen laſſen? (Rufe: Neinl!
nein Es lebe der Königl) Nun, dann verſchließen Sie dieſen
Weg. Die Ausführung des Planes wird Antwerpen zum größten
Hafen der Welt machen und ſein Gedeihen und dasjenige Belgiens
ſichern. Der König fügte in flämiſcher Sprache hinzu: Für Ant
werpen und darüber hinaus für ganz Belgien.

Türkei.

Zum Attentat'auf den Sultan.
Die Unterſuchung des Bombenanſchlages auf den Sultan wird

eifrigſt fortgeführt. Außer dem früheren Direktor des bulgariſchen
Spitals Dr. Dinow und einigen Makedoniern wurden keine Bulgaren
verhaftet. Für Dinow verwandte ſich die ruſſiſche Botſchaft. Seine
Freilaſſung ſteht bevor. Ebenſo dürften einige von den verhafteten
Jtalienern, deren Zahl ziemlich groß iſt, freigelaſſen werden. Anhalts-
punkte für die Perſon des Urhebers des Anſchlags fehlen bisher noch.
Am Dienstag wollte ein ſchlecht bulgariſch ſprechender Mann bei
dem Portier der bulgariſchen Exarchatskanzlei in Peru einen kleinen
Sack für den Schulinſpektor Namnow niederlegen. Der Portier ver
weigerte die Annahme und erklärte, er dürfe von Fremden nichts über
nehmen. Als der Portier einen Blick in den Sack warf, bemerkte er
zwei Bomben, worauf der Ueberbringer davoneilte. Der Portier er
ſtattete Anzeige. Der Fall erregt großes Aufſehen und iſt noch nicht
aufgeklärt, doch nimmt man an, daß ein Racheakt vorliegt.

Großbritannien.

Das britiſche Geſchwader in der Oſtſee.
Das Reuterſche Bureau erfährt, die Nachricht, daß das engliſche

Kanalgeſchwader während des Auguſt und September kreuzen ſoll, ſei
richtig. Nach den jetzigen Beſtimmungen ſolle das Geſchwader ungefähr
am 20. Auguſt die Reiſe antreten. Es ſei keine Rede von zeremoniellen
Beſuchen das Geſchwader unternehme in der Oſtſee, einem offenen
Meere, lediglich eine Kreuzfahrt zu Manöverzwecken.

Skandinavien.

Die Kriſis.
Es verlautet aus Chriſtiania, die Regierung beabſichtige, dem

Storthing vorzuſchlagen, durch eine Volksabſtimmung über die Trennung
von Schweden beſchließen zu laſſen. Dieſe Abſtimmung würde wahr
ſcheinlich am 13. Auguſt ſtattfinden. Aus Stockholm wird gemeldet:
Beide Kammern des Reichstags ſtimmten am Donnerstag vormittag
dem Berichte des Sonderausſchuſſes zu. Jn der Erſten Kammer er
folgte die Annahme ohne vorausgegangene Debatte.

Nordamerika.
Der Ankauf der däniſch- weſtindiſchen Jnſeln.

Das Reuterſche Bureau meldet aus Barbados unter dem 5. Juli
Es iſt ſehr wahrſcheinlich, daß der Ankauf der däniſch weſtindiſchen
Jnſeln wiederum in der nächſten Seſſion des Kongreſſes in Waſhington
erwogen werden wird, da man in St. Thomas jetzt beabſichtigt, eine
Kommiſſion nach Dänemark zu ſenden, um in Dänemark dringliche
Vorſtellungen zu machen, die Uebernahme der Jnſeln St. Thomas,
St. John und Santa Cruz durch die Vereinigten Staaten nicht länger
zu verweigern. Dänemark wird wahrſcheinlich diesmal günſtiger ge
ſtimmt ſein, da die Lebensbedingungen auf den öſtlich von Porto Rico
gelegenen Jnſeln ſehr traurige ſind und ſich wahrſcheinlich noch ver
ſchlimmern werden.

Südamerika.

Zwiſchenfall zwiſchen England und Uruguah.
Die britiſche Regierung hat dem Staatsdepartement in

Waſhington die Angelegenheit des kanadiſchen Fiſcher-
bootes „Agnes Donorhoe“ unterbreitet, deſſen Kapitän Ryan
und Bemannung im März dieſes Jahres von den Behörden
Urugugays wegen unerlaubten Seehundfanges
in Haft genommen worden war. Kapitän Ryan war ſeinerzeit
deswegen zu 15 Jahren Gefängnis verurteilt worden. Das
Staatsdepartement hat auf die Beſchwerde der britiſchen Re
gierung, welche dieſes Vorgehen Uruguays für ungeſetzlich erklärte,
den Geſandten der Vereinigten Staaten in Montevideo angewieſen,
auf eine gütliche Beilegung des zwiſchen England und Uruguah
entſtandenen Streitfalles hinzuwirken. Trotz der von dem Ge
ſandten erhobenen Vorſtellungen wurde jedoch Kapitän Ryan in
Haft behalten. Die engliſche Regierung trägt ſich mit der Abſicht,
ein Kriegsſchiff nach Uruguay zu entſenden,
allerdings nur im äußerſten Fall; ſie iſt einer ſchiedsgerichtlichen
Entſcheidung nicht abgeneigt, während ſich Uruguay ablehnend
verhält.

Südafrika.

Keine Verfaſſung für die Oranjeflußkolonie.
Der Oberkommiſſar für Südafrika, Lord Selborne, erklärte in

einer Anſprache an eine Burenabordnung, es ſei keine Hoffnung,
daß die Oranjeflußkolonie in naher Zukunft eine Verfaſſung er-
halte. Die günſtige Stimmung, die bisher bei den Buren für
Selborne herrſchte, hat dadurch einen ſtarken Stoß erhalten. Die
Buren beginnen rührig, ſich zu organ iſieren, und die
Burenführer in Oranje und in Transvaal beraten über ein ge
meinſames Vorgehen.

36. Generalverſammlung des deutſchen und
öſterreichiſchen Alpenvereins.

Bamberg, 25. Juli.
Die Generalverſammlung des deutſchen und öſterreichiſchen

Alpenvereins wurde diesmal, wie bereits kurz mitgeteilt, in der
alten Biſchofsſtadt Bamberg abgehalten. Der geſtrige Morgen
galt der Vorbeſprechung der auf der Tagesordnung ſtehenden An
gelegenheiten. Jn den Nachmittagsſtunden fand ein Burgfeſt auf
der Altenburg ſtatt, das ſpät abends mit einem prächtigen Feuer
werk ſeinen Abſchluß fand. Die heutige Generalverſammlung im
großen Saale der „Harmonie“ wurde von dem Zentralpräſidenten
des Vereins, Profeſſor JbſenJnnsbruck, eröffnet und geleitet.

Nach dem Jahresbericht iſt die Zahl der Sektionen auf 319
mit 65 582 Mitgliedern geſtiegen. Die Zahl der Schutz
hütten beträgt augenblicklich 224, wovon 219 vollſtändiges
Eigentum der Sektionen, 5 gepachtet ſind. 21 ſind offene Unter
ſtandshütten ohne Lager; unter den übrigen, vollſtändig einge-
richteten befinden ſich 160 bewirtſchaftete, 28 verproviantierte;
15 Hütten ſind nur mit Betten und Lagerſtätten verſehen. Die
Zahl der bewirtſchafteten Hütten hat wieder um ſechs zugenommen
und beträgt 79 Prozent der eingerichteten Unterkunftsſtätten.
Hinſichtlich der Wegebauten herrſcht gleichfalls eine ſehr rege
Tätigkeit, und es kann mit Befriedigung feſtgeſtellt werden, daß
jetzt mehr wie früher auf eine recht ſorgfältige Aus
führung Wert gelegt und auch der Erhaltung der beſtehenden
Wegeanlagen die nötige Aufmerkſamkeit gewidmet wird. Die
Erneuerung der Markierungen hat weitere Fort
ſchritte gemacht. Jn dieſem Jahre ſind den Sektionen wieder
1782 neue Wegtafeln mit erhaben eingepreßter Schrift unent
geltlich geliefert worden, die ſowohl durch Schönheit wie durch
größere Haltbarkeit ſich auszeichnen. Jmmerhin finden ſich noch
in einzelnen Gebieten gänzlich verfallene Markierungen, be
ziehungsweiſe unleſerliche Wegtafeln.

Ueber das innere Leben der Sektionen liegen gleichfalls er
freuliche Berichte vor. Es wurden fünf Führer und ein Ski
Kurs abgehalten. Eine große Karte der Marmolagata Gruppe
1 25 000 wird demnächſt erſcheinen; Karten der AllgäuLechtaler
Gruppe und der BrentaGruppe werden vorbereitet. Für
wiſſenſchaftliche Unternehmungen, insbeſondere
für meteorologiſche Stationen und Gletſcherforſchung wurden
7051 aufgewendet. Die Zentralbibliothek in München verfügt
bereits über etwa 10 000 Bände und 2000 Karten. Die Zahl

inen Rettungsſtellen hat ſich auf 172, die der
Für Ausrüſtung dieſer StationenerReldeſiellen auf 615 erhöht.

wurden nahezu 23 000 Mark verausgabk. Auf dem Gebiete desFührerweſens iſt der Erlaß einer Bergführer Ordnung für
Oberöſterreich zu verzeichnen, in welcher die wichtige Beſtimmung
aufgenommen erſcheint, daß zug Erlangung der Autoriſation der
Beſuch eines Führerkurſus und zweijährige
Dienſtzeit als Aſpirant erforderlich ſind. n dieſem
Jahre mußten anſtatt der üblichen vier wegen der großen Zahl
der Angemeldeten fünf Führerkurſe ſtattfinden. Die geh der
Teilnehmer betrug 108, von denen 54 die Prüfung mit ſehr gutem
Erfolge beſtanden, 44 die Note gut erhielten und nur 10 nicht
entſprachen.

Der von dem Zentralkaſſierer v. PoſchJnnsbruck erſtattete
Kaſſenbericht, ſowie der Voranſchlag für 1906 wurden
einſtimmig genehmigt. Danach ſind Einnahmen und Ausgaben
für 1906 mit 476 000 Mark vorgeſehen. Von den Ausgaben
ſind 226 400 Mark für die Zeitſchrift, 144 000 Mark für Wege
und Hüttenbauten, 19 500 Mark für das Führerweſen, 7000 Mark
für wiſſenſchaftliche Unternehmungen, 8000 Mark für die
Bibliothek und 4000 Mark für das Rettungsweſen beſtimmt. Zur
beſonderen Ehrung des um den Verein hochverdienten verſtorbenen
Profeſſors Eduard Richter wurde ein jährlicher Beitrag von 2000
Mark zum Poſten der wiſſenſchaftlichen Unternehmungen bewilligt.
Gewählt wurden: Jn den wiſſenſchaftlichen Beirat Profeſſor Penck
Wien und Seemüller-Jnnsbruck, in den Weg und Hüttenbau
ausſchuß Unterſtagtsſekretär Sydow Berlin und Berger-Warns-
dorf, in die Führerkommiſſion Forcher-MaherBozen und Gordon-
Wien. Als Ort der nächſtjährigen Generalver-
ſammlung wurde Leipzig gewählt. Für die fol
enden Jahre liegen von den Sektionen Jnnsbruck, Graz und
egernſee bereits Einladungen vor.

An der Feſttafel des Alpenvereins nahmen etwa 400 Per
ſonen teil. Der Präſident, Univerſitätsprofeſſor Jbſen, hielt eine
Rede auf den Prinzregenten Luitpold, den Kaiſer Wilhelm und
Kaiſer Franz Joſef als Förderer des Deutſchtums. Der Re-
gierungspräſident von Oberfranken, Frhr. v. Roman, ſprach auf
den DeutſchOeſterreichiſchen Alpenverein, Schuhmacher aus Jnns
bruck auf die Stadt Bamberg.

Aus Nah und Fern.
Das Aufſehen erregende Eiſenbahnunglück bei Altenbeken, wo

durch den Einſturz eines längſt für ſchadhaft angeſehenen Tunnels
zahlreiche Perſonen verletzt wurden, hat, wie wir mitgeteilt haben,
den Miniſter v. Budde veranlaßt, am Montag den Schauplatz
der Kataſtrophe perſönlich zu beſichtigen. Der Miniſter hat, wie
der Magdeburger Zeitung“ gemeldet wird, die Erſetzung
des beſchädigten Altenbeker Tunnels durch
einen vollſtändig neuen Tunnel angeordnet.
Die Staatsanwaltſchaft hat wegen des Eiſenbahnunglücks das
Strafverfahren gegen die aufſichtführenden
Beamten eingeleitet.

Kaiſerliche Spende. Der Kaiſer hat der evangeliſchen
Gemeinde zu Prechlau für die Wiederherſtellung ihrer durch
Schwamm arg beſchädigten Kirche aus ſeinem Dispoſitionsfonds
eine Beihilfe von 18 600 Mark überweiſen laſſen. Die
Kaiſerin ließ der evangeliſchen Kirchengemeinde zu Lianno
im Kreiſe Schwetz für ihre kürzlich eingeweihte Kirche eine mit
eigenhändiger Widmung und Unterſchrift verſehene, reich mit
Silber beſchlagene Altarbibel als Geſchenk überſenden.

Zum Automobilunfall des Prinzen Ernſt von Sachſfen-
Weimar. Das Automobilunglück des Prinzen iſt bei der Eiſen
bahnhalteſtelle Engelsbrand bei Neuenbürg erfolgt. Dem
Prinzen wurde die erſte Hilfe vom Oberamtmann in Neuen-
bürg geleiſtet. Es wurde dann ein Wagen von Wilbdbad requiriert,
mit dem der Prinz nach Ludwigsburg weiterbefördert wurde. Jm
Wagen des Prinzen befanden ſich noch drei Herren und der
Chauffeur.

Verworfene Reviſion. Das Reichsgericht hat die Reviſion der
Frau Marta Kracht aus Lemgo, welche am 8. April von dem
Schwurgerichte in Detmold wegen Beleidigung durch anonyme Briefe
und wegen Meineids zu einem Jahr und ſechs Monaten Zuchthaus
verurteilt worden war, verworfen.

Gerüſteinſturz. Bei dem erſten Hallenbau des Hauptbahnhofes
in Breslau ſtürzte am Donnerstag nachmittag ein Gerüſt zuſammen.
Drei Schloſſer wurden ſchwer und einer leichter verletzt. Die übrigen
Arbeiter retteten ſich durch Ueberſpringen auf ein Nachbargerüſt.

Bau Unglück. Aus Frankfurt a. M., 27. Juli, kommt folgende
Meldung Auf dem hieſigen Hauptbahnhof brach heute ein 35 Meter
hohes Gerüſt zuſammen, die darauf beſchäftigten Arbeiter mit ſich
reißend. Zwei Mann waren ſofort tot, ein dritter wurde ſchwer ver
letzt und ſtarb auf dem Transport nach dem Krankenhaus, vier andere
wurden leichter verletzt.

Eiſenbahnunglück. Jn Liverpool ſtießen auf dem Waterloo
Bahnhofe zwei Züge aufeinander. Mehr als 20 Perſonen
wurden getötet und viele verwundet.

Verhängnisvoller Blitzſtrahl. Jn Arzberg (Steiermark) ſchlug
der Bli tz in einen Kirſchbaum, auf dem 10 Knaben ſaßen. Sechs
wurden getötet, vier lebens gefährlich verletzt.

Verhaftet. Man meldet aus NewYork Der Paſſagier des hier
eingetroffenen Dampfers „Main“ Hermann Schadow iſt verhaftet wor
den unter der Anſchuldigung, einer Bank in Bremen die Summe von
10 000 Dollar veruntreut zu haben.

Heer und Marine.
Königlich preußiſche Armee. Veränderungen. Jm

aktiven Heere. S v. Baer, Lt. im LeibGren.-Regt. 109,
in das Jnf.-Regt. 150 verſetzt. o Praetorius, Oberlt. im Pion.
Bat. 1, von dem Kommando zur Dienſtleiſtung beim Ulan.-
Regt. 16 enthoben und bis zum 30. September 1905 zur Dienſt
leiſtung zum Huſ.-Regt. 10, Blumenthal, Lt. im Feldart.
Regt. 21, für die Zeit vom 30. Juli bis 27. September 1905 zur
Dienſtleiſtung zum 2. Bat. Fußart.-Regts. 2, 6 Linde, Lt. zur
See a. D., als Lt. der Reſ. des Drag.-Regts. 5 angeſtellt und
auf ein Jahr zur Dienſtleiſtung bei dieſem Regiment kommandiert.
O Zimmermann, charakteriſ. Fähnr. im Eiſenbahn Regt. 2, in
das Jnf. Regt. 53 verfetzt. o Mueller, Oberſtlt. in der Schutz
truppe für Südweſtafrika, von der Stellung als Kommandeur des
1. Feld-Regts. enthoben. S v. Mühlenfels, Oberſtlt. und Bats.
Kommandeur im 1. Feld-Regt. der Schutztruppe für Südweſt
afrika, zum Kommandeur dieſes Regts. ernannt.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Wittenberg, 26. Juli. (Reue? Frecher Ueber-

fall. Verbrüht.) Am Freitag wurde aus dem Hauſe
Elbſtraße 4a eine goldene Uhr geſtohlen, ohne daß es gelang, den
Dieb zu ermitteln. Geſtern lag mit einemmale zur Freude der
Betroffenen die Uhr wieder auf dem Wohnſtubentiſche. Offenbar
hatte der Dieb Reue empfunden oder aber aus Angſt ſeine Tat
wieder rückgängig gemacht. Gellende Hilferufe erſchollen heute
nacht gegen 12 Uhr in der Nähe des Paul Gerhardt-Stifts. Eine
junge Dame, die von einem Beſuche zurückkehrte, war von einem
Jndividuum überfallen und geſchlagen worden. Leider gelang es
nicht, den Unhold zu ermitteln, der ſich ſchleunigſt in den Anlagen
verduftete. Die Frau des Vorarbeiters H. in der Adlerſtraße
verbrühte ſich geſtern abend infolge Umkippens eines Topfes beide
Füße ſchwer mit heißem Waſſer.

S Nordhauſen, 27. Juli. (Kommerzienrat H. Schreiber f.
Unglücksfall. Erhängt aufgefunden. Von

der Nordhäuſer Talſperre.) Geſtern abend 8 Uhr verſtarb
hier im 62. Lebensjahre nach einem arbeits und erfolgreichen Leben
und längerer Krankheit der Königl. Kommerzienrat und Fürſtlich
Stolberg-Stolbergſche Amtsrat Hermann Schreiber, Chef und Jnhaber
der weltbekannten Firma G. Schreiber u. Sohn (ſeit 1892), einer
unſerer bedeutendſten Kaufleute und Landwirte, der bei der Preußen

Unſtrut Straußfurt 1,10. Moldau:

feier Nordhauſens 1002 den Roten Abdlerorden IV. Klaſſe erhalten
hat. Der Verewigte Bt ſich allgemeine Hochachtung erworben und
ſein Geſchäft zu hoher Bedeutung und zum Weltrufe gehoben. Jm
benachbarten Harzdorfe Hohegeiß hat ſich dieſer Tage ein 16jähriger
Gymnaſiaſt aus p der dort als Sommerfriſchler weilte, beim
Spielen mit einem geladenen Revolver, den er in der Hoſentaſche trug, aus
Unvorſichtigkeit in den rechten Oberſchenkel geſchoſſen. Ein Arzt aus
Benneckenſtein mußte die Kugel entfernen. Jm Rehesberge beim
Nachbardorfe Görsbach wurde geſtern ein Erhängter aufgefunden. Die
Perſönlichkeit des Selbſtmörders hat noch nicht feſtgeſtellt werden
können. Die Arbeiten an der Nordhäuſer Talſperre im oberen
Tyratale gehen jetzt ihrer Vollendung entgegen. Die große Sperr-
mauer iſt faſt fertiggeſtellt, ſodaß an einer Stelle derſelben bereits mit
dem Abdecken in Beton begonnen werden konnte.

Halberſtadt, 27. Juli. (Mor d.) Jn Stroebeck bei Halber
ſtadt ermordete der Arbeiter Achilles in brutaler Weiſe ſeine Frau
mit dem Schlachtmeſſer, das er am Abend zuvor geſchliffen hatte.

Der Mörder wurde verhaftet.
Goslar, 27. Juli. (Maſſenerkrankung.) Von den

Sommergäſten in Hohegeiß im Harz erkrankten nach dem Genuß einer
Speiſe im Hotel 40 Perſonen unter Vergiftungsſymtomen. Beim
Hotelperſonal ſind ähnliche Krankheitsfälle ſeſtzuſtellen. Zwei Aerzte
aus Benneckenſtein ſind zu gſe eeilt.Stendal, 26. Juli. Sie Rotzkrankheit in der
Altmark.) Jn nächſter Zeit werden, wie der „Altmärker“
berichtet, hier drei Pferde getötet werden, die verdächtig ſind, die
Seuche in einen größeren Kreis getragen zu haben. Wird bei
einem dieſer Tiere Rotz feſtgeſtellt, ſo muß wiederum auf alle
diejenigen Pferde zurückgegriffen werden, mit denen das kranke
Tier zuſammengekommen iſt. Ein dem Pferdehändler Engel in
Salzwedel gehörendes rotzverdächtiges Pferd wurde auf der
dortigen Abdeckerei in Gegenwart des Departementstierarztes
Leiſtikow Magdeburg und des Kreistierarztes Lehnhardt getötet.
heit Unterſuchung ergab, daß das Tier frei von der Rotzkrank
eit war.

Artern, 27. Juli. (Roher Ueberfall.) Jn der
Nacht zum Sonntag fanden Paſſanten in der hieſigen Poſtſtraße
den Arbeiter A. Angermann aus Reinsdorf, in hilfloſem Zuſtande
vor. Nach vorhergegangenem Streite in einer Wirtſchaft wurde
er auf dem Nachhauſewege von rohen, übermütigen Burſchen
überfallen und mit Meſſerſtichen traktiert, ſo daß er
in das hieſige Krankenhaus überführt werden mußte. Von den
Meſſerhelden hat man keine Spur.

W. Chemnitz, 27. Juli. (Pilzvergiftung.) Jn dem
benachbarten Einſiedel erkrankte die Familie des Formers
Lindner infolge des Genuſſes giftiger Pilze. Die Frau und
zwei Kinder ſind bereits geſtorben. Der Zuſtand des Mannes
und der anderen beiden Kinder iſt bedenklich.

Meerane, 27. Juli. (Jur Ausſperrung der Färber.)
Nach einer Meldung der „Meeraner Zeitung“ beruht die Nachricht, daß
die Färberkonvention den Ausſperrungstermin aufden 7. Auguſt verſchoben habe, auf einem Jrrtum. Die Aus
ſperrung ſoll am 31. Juli vorgenommen werden. Dagegen haben die
vogtländiſchen Streichgarnfärber beſchloſſen, ihre Arbeiter am
7. Au gu ſt auszuſperren.

Letzte Telegramme.
Kiel, 27. Juli. Das Artillerie-Schulſchiff

„Ulan“ erlitt beim Einlaufen in den Kriegshafen eine
Schraubenhavarie und mußte das Trockendock zur
Reparatur aufſuchen. Anſcheinend iſt das Schiff mit einem
unterſeeiſchen Kabel kollidiert.

Erfurt, 27. Juli. Die Typhusepidemie in Herbs-
leben iſt im Wachſen begriffen. Gegenwärtig ſind 50 Fälle
angemeldet. 20 Schwerkranke ſind iſoliert worden.

Detmold, 27. Juli. Jn einer Sonderausgabe der
„Lipp. Ztg.“ von geſtern abend erfogte die Veröffentlichung
einer Erklärung des Staatsminiſters Gevekot,
in der die Darſtellung des Vertreters des Vizepräſidenten
Hoffmann im Diesſeitsprozeß über die bekannte Kom-
merzienrats- Angelegenheit als falſch und unwahr hingeſtellt
und ſcharf gegen den Rechtsanwalt Klaſing polemiſiert
wird, der dem Miniſter ſtaunenswerten Mangel an po-
litiſchem Takt vorgeworfen hatte.

Eſſen, 27. Juli. Auf der Zeche „Friedlicher Nachbar“
wurde ein Elektrotechniker beim Berühren einer elektriſchen
Leitung getötet. Ein Hilfsarbeiter wurde ſterbend ins
Krankenhaus gebracht.

Treneſin, 27. Juli. Jn der Nähe der hieſigen Station
entgleiſte ein Perſonenzug, wobei die Lokomotive ſowie
mehrere Waggons zertrümmert wurden. Der Lokomotivführer
wurde getötet, ein Kondukteur und ſechs Arbeiter wurden
ſchwer verletzt.

Wien, 28. Juli. Aus Warſchau wird gemeldet, daß nachts
eine Rotte Strolche die ruſſiſche Eiſenbahnſtation Koprza überfiel
und demolierte. Sechs Eiſenbahnbeamte wurden dabei ſchwer
verwundet und die Bahnkaſſe geplündert.

Bozen, 27. Juli. Anton Maier aus Brixen iſt beim
rer hiuchen im Valſer Tale abgeſtürzt und tödlich verletzt
worden.

Prag, 27. Juli. Wie die „Aſcher Ztg.“ meldet, iſt der
ruſſiſche Prieſter Gapon in Franzensbad eingetroffen.

Paris, 27. Juli. Während der geſtrigen Unterredung
zwiſchen dem Fürſten Radolin und Rouvier betreffend die
marokkaniſche Frage haben die Verhandlungen keine
Fortſchritte erfahren. Es iſt noch garnicht vorauszuſehen,
ob ein Einverſtändnis über die Fragen, die in der Konferenz-
beratung vorgelegt werden follen, erzielt werden wird.

Nancy, 27. Juli. Geſtern ſtürzte eine Holzbrücke des
r r Luccy bei Toul infolge Ueberlaſtung ein.
ieben Arbeiter wurden in eine Grube ge-

ſchleudert und durch nachſtürzende Erdmaſſen ſchwer verletzt.
Ein Arbeiter erlag bereits den Verletzungen.

Konſtantinopel, 27. Juli. Der nach dem Attentat auf
den Sultan verhaftete, aus Nürnberg ſtammende Lehrer Heller
wurde wieder in Freiheit geſetzt.

Tokio, 27. Juli. Die Kaufmannſchaft von Tokio gab
heute abend ein Diner nach japaniſcher Art zu Ehren des
Staatsſekretärs Taft und der Tochter des Präſidenten
Rooſevelt.
Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

in Hamburg. Nachdruck verboten.)
Sonnabend, 29. Jnli: Stark wolkig mit Sonnenſchein, Regen

fälle, kühl, windig.
Sonntag, 30. Juli: Wolkig, wärmer, ſchwül, ſtrichweiſe Gewitter.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale Halle 1,70, Trotha 1,86, Alsleben 1,02, Bern

burg 0,66, Calbe, Oberpegel 1,40, Calbe, Unterpegel 0,14.

Prag Habvel: Brandenburg, Oberpegel 2,03, Branden-
burg, Unterpegel 0,94, Rathenow, Oberpegel 1,34, Rathenow,
Unterpegel 6,30, Havelberg 1,17. Elbe Pardubitz 0,19,
Brandeis 0,10, Melnik 0,72, Leitmeritz 0,54, Außig 0,33,
Dresden 1,63, Torgau 0,20, Wittenberg 1,08, Roßlau

0,63, Aken 4- 0,90, Barby 0,82, Magdeburg 0,87, Tanger-
münde 1,32, Wittenberge 0,99, Lenzen 1,08, Dömitz 0,51,
Darchau 0,32, Lauenburg 0,54.
Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 28. Juli: 23 C.
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Börſen- und Handelsteil
Allgemeines.

Jn der Sitzung des Aufſichtsrates der Deutſchen Eiſen
bahn BetriebsGeſellſchaft, Aktien Geſellſchaft, wurde beſchloſſen,
aus dem Reingewinn des Jahres 1904/05 von 146 000 (gegen
rund 114 000 A. i. V.) die Verteilung einer Dividende von
524 9, wie im Vorjahre, in Vorſchlag zu bringen. Aus dem
Gewinne ſollen dem Dispoſitionsfonds 20 000 zugewieſen
werden, ſo daß als Vortrag auf neue Rechnung 16 600 A (gegen
9600 i. V.) verbleiben. Die Generalverſammlung findet am
21. Auguſt cr. ſtatt.

Vom begliſchen Eiſen und Kohlenmarkt wird der „B.
B.Ztg.“ berichtet: Mit jeder Woche ſchwächt ſich die Geſchäfts
tätigkeit am belgiſchen Eiſenmarkte weiter ab und eine Aenderung
der Lage binnen Monatsfriſt kann wohl nicht ins Auge gefaßt
werden. Jn den Preiſen bleibt das Mißverhältnis zwiſchen Roh
material und Fertigwaren in ſeinem vollen Umfang fortbeſtehen:
Eiſenſtäbe liegen unverändert im Export auf 120 Fr. fob Ant
werpen, Stahlſtäbe auf 123,75 Fr., Eiſenbleche auf 135 Fr. und
Stahlbleche auf 137,50 Fr. Das Exportgeſchäft bewegt ſich in
den hergebrachten Bahnen und die auswärtigen Ordreseingänge
ſind befriedigend, obgleich darin ein kräftiger Zug vermißt wird;
desgleichen iſt die heimiſche Auftragserteilung eine courante, ent
behrt aber jener energiſchen Anregung, welche die trägen Preis-
niveaus in Einklang mit den Roheiſenpreiſen bringen würde. Jm
Kohlengeſchäft dauert die günſtige Konjunktur unabgeſchwächt an,
und kann ein ſtraffes Anziehen aller Preiſe, mit Ausnahme der
Haushaltungs-Sortimente, nicht in Abrede geſtellt werden. Zu
einer Erhöhung der Preiſe dürften jedoch die wirtſchaftlichen Vor
bedingungen nicht in hinreichendem Maße gegeben ſein. Tatſäch
lich wird daher auch ein Preisaufſchlag ernſtlich bloß von einigen
Zechen in Erwägung gezogen, während die meiſten Zechen ſich der
Gefahren eines unbedachten Preisaufſchlages wohl bewußt ſind,
als deſſen einziges Reſultat eine Beunruhigung der Marktlage und
eine Trübung der jetzt ſo klaren Verhältniſſe zwiſchen Zechen und
Verbrauchern vorausgeſehen werden konnte. Für Kleinkohlen ge
langen fortwährend 9---9,25 Fr. für magere, 10,50 Fr. für
viertelfette und 11,75 bis 12 Fr. für halbfette Qualitäten zur An
s während für fette Förderkohlen 13,50 14 Fr. angelegt
werden.

TagesMarktberichte,
Berlin, 27. Juli. Berliner Produktenbörſe.) Die

amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Gerſte, leichte inländ.
Futtergerſte 140,00 148,00 ſchwere 149,00--158,00 ruſſiſche
und Donau leichte 136,00 139,00 ſchwere 150,00--155,00
ab Bahn und frei Wagen. Hafer, märk., mecklenburg., pomm., preuß.,
poſ. und ſchleſ. fein 156,00 164,00 mittel 149,00 155,00
gering 145,00--148,00 ruſſ. fein 146,00--150,00 mittel und
gering 136,00--145,00 ab Bahn und frei Wagen. Erbſen, inländ.
u. ausl. Futterware mittel 146,00 154,00 feine und Taubenerbſen
155,00 164,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed
geſund 144,00 145,00 mittel mit Geruch 126,00--134,00
runder 139,00 142,00 frei Wagen. Weizenmehl 00 21,25
bis 22,75 Roggenmehl 0 und 1 19,00--20,00 Weizenkleie
9,75 10,50 Roggenkleie 10,75--11,25 Mittagsbörſe Weizen
September 172,00 172,50 172,25 Oktober 172,00--172,50 bis
172,25 Dezember 174,00--174,50 174,25 A. Roggen, Juli
160,00 161,50 161,25. September 146,25--146,50 Oktober
146,50 Dez. 147,00--147,25 Hafer, Juli 138,75 Weizen-
mehl 00 21,25 22,75 A. Roggenmehl 0 und 1 19,00--20,00
Dez. 18,40 Rüböl, Juli 46,70 C. Brief, Oktober 44,70 bis
44,50 Dezember 48,30 48,00 Mai 49,00 C. Brief.
Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich): Weizen, Juli 172,75 Sept.
172,25 Ac, Okt. 172,25 Dez. 174,50 Roggen, Juli 161,25 AC,
September 146,50 Okt. 146,50 Dez. 147,25 Hafer, Juli
138,75 Sept. 138,25 Oktober 138,50 Dezember 140,00
Mais, Juli 135,75 Sept. 125,25 Okt. 124,25 Mehl,
Juli 19,25 September 18,25 Oktober 18,25 Dezember
18,40. Rüböl loko 46,70 Juli 46,70 Oktober 47,60 C.
Dez. 48,10 Mai 49,00 C.

Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Berlin, 27. Juli 1905.

a) Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gezahlt worden:
Weizen Roggen Gerſte Hafer

Oſtpreußen 160--175 130 143 126 140 124 140
Weſtpreußen 164--171 132 140 137-138 132 140
Brandenburg 160--175 138--161 136--166 145 170
Pommern 168--172 130--145 136 145 138--152
Poſen 167--173 136--148 136--150 138 146
Schleſien 158 172 131 150 128 148 130--148
Provinz Sachſen 166--183 144--161 140--175 140 164
SchleswigHolſtein 171 180 155--165 160 165 142 155
Hannover 165 182 145--172 140--180 140 170
Weſtfalen 162--182 162--170 130--165 145 162
Kaſſel 175--180 a. 160/65 136 140 160- 167
Kgr. Sachſen 175 185 160 167 2Mitteldeutſche Staaten 170 179 155 156855 150 158

Württemberg S 154 174Baden 180 194 150 162 2 142 165ElſaßLothringen 185 190 S 2 160 170
Roggen Kaſſel n. 140--145.
Kernen Bayern 186--197, Württemberg 185--198, Baden

190 196
b) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt und Börſen

Stadt plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden

Königsberg i. Pr. 133Danzig 171 140 138 137Stettin a. 172 n. 166 n. 140 142Poſen 173 148 140 138Berlin 175 161 156Magdeburg 174 156 158Hamburg 178 158 2 o
Mannheim 180 150 142Stallupönen 160 130 2 12Schönau a. Katzb. 164-171 140--144 131 134
Lüben 160--167 136 143 133 140 135--142
Militſch 158--165 138--142 140 145 144--148
Marne 171 172 163 165 142 144Kiſſel 175--180 a. 160/65 136 140 160-167x
Chemnitz 183 185 160--167 155 157Altenburg 179 158 7 155xRoggen Kaſſel n. 140--145.

Raps: Stettin 212-215
e) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes

auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus
ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede

am 27. Juli voriger Kurs
Newyork Weizen loko 948 Cts. c. 145,70 95 Cts. A. 146,65
Chicago Juli 868 Cts. 133,35 87 Cts. 135,10
Liverpool Sept. 6 ſh. 85/5 d. 151,50 6 ſh. 85 d. 151,50
Odeſſa loko 96 Kop. 126,15 96 Kop.
Riga loko 100 Kop. 131,40 100 Kop. 131,40
Paris Juli 24,70 Fes. 200,95 24,60 Fes. 209,10
Antwerpen Fes. Fes.Budapeſt Kr. Kr.

BuenosAires* Weizen loko ct. pap. 670 ctvs. pap. 119,25
Odeſſa Roggen loko 76 Kop. 99,85 76 Kop. 99,85
Riga loko 82 Kop. 107,75 82 Kop. 107,75Antwerpen Fes. Fres.Odeſſa Hafer Kop. S 7 Kop. uRiga loko 73 Kop. 95,90 73 Kop. 95,90

93,30

loko 73 Kop. 95,90 73 Kop. 95,90
104,60

Fgrga Futtergerſte loko 71 Kop. 93,30 71 Kop.
ga

NewYork Mais Juli 631 Cts. 104,60 631 Cts.

Odeſſa Kop. c x Kop. D27Budapeſt Juli 16,50 Kr. 140,50 16,20 Kr. 137,95
Antwerpen Fres. Fres.Buenos Aires* loko ct. pap. 475 ctvs. pap. 84,55

bofr. Buenos Aires.
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 9,00 nach Rotterdam 8,50
Fracht von Nicolajew nach Hamburg 9,00 nach Rotterdam 8,50
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg 5,00 nach Rotterdam

5,50 A. Roggetk: Fracht von Riga nach Stettin 4,50
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 19,40 nach

direkten Häfen 16,35 C.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

d) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 27. Juli. Weizen: Red winter II Aug. Sept.
166 Donauer 78,/79 kg Aug. Sept. 171 A. La Plata: 80 kg
Juli Aug. 178 C. 75 kg Roſario Santa Fé Aug. Sept. 17u M.
Roggen: Südruſſ.: 9i8 Pud Auguſt Sept. 144 92 Pud
Juli Aug. 1464 Juli alt 146 9 Pud 30 Pfd. prompt148 c. Donau-Bulgarien: 72/73 kg Sept. Okt. 144 AC, Auguſt-
Sept. 145 A. Hafer: Nordruſſ.: 50/51 kg Juli Aug. 133 M.
Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 kg Juli 122x c bez., Juli alt
118 bez., Aug. 116 Sept. Okt. 114 Mais: Mixed
bis 15. Aug. dreihäfig 124 C. bez. La Plata: Juni/ Juli 124 c bez.,
Juli Aug. 123 Aug. Sept. 123 .4.

Rotterdam, 27. Juli. Weizen: Hardwinter Aug. Septbr.
184 Roter Winter Dampferqualität Juli Aug. 1671 Segler
Qualität Juli Aug. 177 C. Bahia Blanca ruſſ. 81 kg Juli Aug.
179x 80 Kg Juli Aug. 1781 A. Barletta: 81 kg Juli Auguſt179 A. 80 kg Juli Aug. 178 c. Ulka 929 Pud prompt 171

92 Pud prompt 172 AC, 980 Pud prompt 174 10 Pud
prompt 176 c. Rumänier: 79/80 Kg 200 lauffrei Aug. Sept. 172
80/81 kg 1 lauffrei Aug. Sept. 174 78/79 kg 30 lauffrei
Aug./ Sept. 1718 oggen: Südruſſ.: 9 Pud prompt
147 92 Pud prompt 148 Futtergerſte: Südruſſ.:
60/61 kg Juli 124 60/61 kg Aug. 119 60/61 kg Septbr.
Oktober 115 A. Hafer: Nordruſſ.: 47/48 kg Juli 131 134
50/51 kg Juli 136--140 Mais: Mixed: Juli Aug. 128 C.
La Plata Rye terms Juli/ Aug. 127

Nürnberg, 26. Juli. (Hopfenbericht.) 30 Ballen Umſatz.

Viehmärkte.
Schlachtviehmarkt im ſtädt. Viehhofe zu Halle am 27. Juli.

Preiſe für 50 kg. a. Lebend, b. Schlachtgewicht
Aufgetrieben

waren I. Qual. II. Qual. III. Qual. ver- un
a. b. a. d. A. p. 'auft verkauſt

43 Rinder,

davon 5 Ochſen 40 38 33 5 S5 Färſen 36 234 332 5 223 Kühe 35 32 28 23 s10 Bullen 37 35 383 1046 Kalben 52 43 38 46 722 Hammel, Schafe 34 32 28 22 s235 Schweine 70 69 65 230 5
Geſchäftsgang: ruhig. Ausgeſuchte Poſten über Notiz.
Geſamt-Auftrieb dieſer Woche 95 Rinder (davon 9 Ochſen,

7 Kalben, 55 Kühe, 24 Bullen), 76 Kälber, 145 Schafe, 451 Schweine.
Zuſammen 767 Schlachttiere.

Magerviehhof in Friedrichsfelde. (Amtlicher Markktbericht.)
Schweine- und Ferkelmarkt am Mittwoch, den 26. Juli. Auftrieb
3923 Schweine und 159 Ferkel. Verlauf des Marktes: Recht
flottes Geſchäft, Preiſe höher. Es wurden gezahlt im Engroshandel
für Läuferſchweine: 3--5 Monate alt 35--50 6--7 Monate alt
50--67 A. Ferkel: mindeſtens 8 Wochen alt 1523 AC, unter
8 Wochen alt 14 17

Leipzig, 27. Juli. (Bericht über den S chlachtviehmarkt
auf dem ſtädtiſchen Viehhofe.) Auftrieb: 163 Rindèr, und zwar:
36 Ochſen, 6 Kalben, 60 Kühe, 61 Bullen 880 Kälber 289 Stück
Schafvieh 1257 Schweine zuſammen 2589 Tiere. Ochſen 1. voll
fleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis zu 6 Jahren Lebend
gewicht Schlachtgewicht 2. junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete,
ältere ausgemäſtete Lebendgewicht Schlachtgewicht 74, 3. mäßig ge
nährte junge, gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 69,
4. gering genährte jeden Alters Lebendgewicht Schlachtgewicht 62.
Kalben und Kühe: 1. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes Lebendgewicht Schlachtgewicht 2. vollfleiſchige,
ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren Lebend
gewicht Schlachtgewicht 3. ältere ausgemäſtete Kühe und wenig
gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben Lebendgewicht Schlacht

68, 4. mäßig genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht
chlachtgewicht 60, 5. gering genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht

Schlachtgewicht 52. Bullen: 1. vollfleiſchige höchſten Schlachtwertes
Lebendgewicht Schlachtgewicht 72, 2. mäßig genährte jüngere und
gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 68, 3. gering
W Lebendgewicht Schlachtgewicht 62. Kälber: 1. feinſte

aſt (Vollmilchmaſt) und beſte Saugkälber Lebendgewicht 49, Schlacht
ewicht 2. mittlere Maſt- und gute Saugkälber Lebendgewicht 45,
chlachtgewicht 3. geringe Saugkälber Lebendgewicht 40, Schlacht

gewicht 4. ältere gering genährte (Freſſer) Lebendgewicht,
Schlachtgewicht Schafe: 1. Maſtlämmer und jüngere Maſthammel
Lebendgewicht 40, Schlachtgewicht 2. ältere Maſthammel Lebend
gewicht 38, Schlachtgewicht 3. mäßig genährte Hammel und Schafe
(Merzſchafe) Lebendgewicht 30, Schlachtgewicht Schweine: 1. voll
fleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter bis zu
11 Jahren Lebendgewicht Schlachtgewicht 69, 2. fleiſchige Lebend

Schlachtgewicht 67, 3. gering entwickelte Lebendgewicht
chlachtgewicht 65, 4. Sauen und Eber Lebendgewicht Schlacht

gewicht 62, 5. ausländiſche Lebendgewicht Schlachtgewicht Alles
in Mark für 50 kg. Verkauf: 139 Rinder, und zwar: 19 Ochſen,
6 Kalben, 59 Kühe, 55 Bullen; 879 Kälber; 265 Schafe,
1233 Schweine Geſchäftsgang Rinder und Kälber langſam, Schafe
und Schweine mittelmäßig.

Hamburg, 27. Juli. (Bericht der Notierungs-
Kommiſſion.) Dem heutigen Markt waren angetrieben: 1542 Rinder
und 2200 Schafe davon ſtanden auf dem Zentralviehmarkt 1072 in
ländiſche Rinder und auf dem Zentralſchlachthof 470 däniſche Rinder
zum Verkauf. Die dem Jnlande entſtammenden Rinder verteilten ſich
der Herkunft nach auf SchleswigHolſtein, Hannover und Mecklenburg.
Die däniſchen Rinder waren aus den Quarantäne- Anſtalten Apenrade,
Bahrenfeld, Flensburg und Kiel zugeführt.

Es wurde gezahlt für 50 Kg Fleiſchgewicht (d. h. ohne Nieren
talg) I. Qualität Ochſen und Quienen 69,50--72 II. Qualität
Ochſen und Quienen 6467 junge fette Kühe 62-65
ältere fette Kühe 56-59 geringere fette Kühe 49—53
I. Qualität Bullen 67--71 II. Qualität Bullen 60 63

Die Schafe verteilten ſich der Herkunft nach auf SchleswigHolſtein,
und Hannover.

Es wurde gezahlt für 50 kg Schlachtgewicht: I. Qualität 71 bis
75 II. Qualität 64-—68 III. Qualität 56--61

Die Beſchickung des Marktes mit Rindern und Schafen war wieder
ausreichend. Der Markt wies im Verhältnis zum Auftrieb viele gute
Tiere auf. Der Handel in beiden Viehgattungen verlief ziemlich
ſchleppend, doch konnten die Preiſe der Vorwoche gegenüber ſich
durchweg gut behaupten.

Zufuhr geſchlachteter däniſcher Tiere zum Zentral Schlachthof
vom Freitag v. W. bis heute einſchließlich 458 Rinder, 84 Kälber
und 5 Schafe. Bahnverſand vom Zentral Viehmarkt: 330 Rinder,
80 Schafe. Reſtbeſtand vom Zentral-Viehmarkt: 20 Rinder, Schafe.

waren- und Probuktenberichte.
Getreide..

d Hamburg, 27. Juli. Weizen feſt, Mecklenburger und Oſt
holſteiner 176 178. Roggen feſt, Mecklenburger und Altmärker
154-—155, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15 112,00. Gerſte feſt, ſüdruſſiſche
cif. Auguſt 97,00. Hafer träge, Holſteiner u. Mecklenburg. 155--158.
Mais feſt, Americ. mixed cif. 111,00, La Plata cif. JuliAug. 107,50.

Peſt, 27. Juli. Weizen ſtetig, per Oktober 16,14 Gd., 16,16 Br.,
per April 16,68 Gd., 16,70 Br. Roggen per Oktober 12,98 Gd.,
13,00 Br. Hafer per Oktober 11,60 Gd., 11,62 Br. Mais per
Juli 16,48 Gd., 16,50 Br., per Mai 11,64 Gd., 11,66 Br.

Paris, 27. Juli. (Anfang). Weizen ruhig, per Juli 24,80,
per Auguſt 23,10, per Sept.Okt. 22,60, per September Dezember 22,65.
Roggen ruhig, per Juli 15,50, per September Dezember 15,25.

Paris, 27. Juli. (Schluß). Weizen ruhig, per Juli 25,20,
Auguſt 23,10, per Sept.Okt. 22,55, per September- Dezember 22,60.
Roggen ruhig, per Juli 15,50, per September Dezember 15,25.

Antwerpen, 27. Juli. Weizen ſtetig, Mais ruhig, Gerſte ruhig,
Hafer ruhig.

London, 27. Juli. An der Küſte 2 Weizenladungen angeboten.
New-York, 27. Juli. (Telegramm.) Roter Winter Weizen lok.

94/,, per Juli 93 per September 91 per Dez. 92 per Mai
935 Mais per Juli 62, per Sept. 60 per Dezember
Mehl 3,60. Getreidefracht 1

Chieago, 27. Juli. (Telegr.) Weizen per Sept. 867/8, per Dez.
877 Mais per September 53!

Raps.
Peſt, 27. Juli. Raps per Auguſt 24,50 Gd., 24,70 Br.

Zucker. gHamburg, 27. Juli, vorm. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 880 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per Juli 22,00, per Auguſt 22,10, per Oktober 19,05, per Dez.
18,60, per März 18,90, per Mai 19,10. Tendenz Ruhig.

Hamburg, 27. Juli. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Juli 22,30, per Auguſt 22,40, per Oktober 19,05, per Dez/
18,60, per März 18,95, per Mai 19,20. Stetig.London, 27. Juli. 9600 Jabagucker loko ruhig, 11 ſh. 6 d.
nom., Rüben Rohzucker loko ſtetig, 11 ſh. 2 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 27. Juli, vorm. KaffeeTerminNotierungen. Nur

für Good average Santos September 38 G., Dezember 88 G.
März 391/, G., Mai 39 G. Tendenz: Stetig.Hamburg, 27. Juli, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur
für Good average Santos September 38/, G., Dezbr. 38 G., März
391 G., Mai 40 G. Tendenz: Stetig-
et ytkervom, 27. Juli. JavaKaffee good ordinary behauptet,

oko 29 pHavre, 27. Juli. Kaffee Good average Santos per Sept. 47,25,
Dezember 47,25, März 47,75, Mai 48,25. Tendenz Ruhig.

NewHork, 27. Juli. Kaffee ſchloß feſt, 5-—-20 Punkte höher.
Zufuhren in Rio 10 000 Sack, in Santos 30 000 Sack.

Petroleum.
tot Hamburg, 27. Juli. Petroleum ruhig. Standard white
oko 5,80.

Antwerpen, 27. Juli. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko
17/ bez. u. Br., do. per Juli 17 Br., Auguſt 17 Br., do. per
September 18 Br. Ruhig.

NewYork, 27. Juli. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 6,90, do. in Philadelphia 6,85, do. in Refined
Caſes 9,60, do. Credit Balances at Oil City 1,27.

Spiritus.Hamburg, 27. Juli. Spiritus ruhig, Juli 18,50 G., Auguſt

18,50 G., AuguſtSeptember 18,50 G. 2995Paris, 27. Juli. (Anfangsbericht). Spiritus matt, Juli 52,25,
Auguſt 49,75, September Dezember 42,75, JanuarApril 39,50.

Paris, 27. Juli. (Schlußbericht.) Spiritus matt, Juli 52,00,
Auguſt 49,75, September Dezember 42,50, JanuarApril 39,50.

Hülſenfrüchte.Magdeburg, 27. Juli. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,10 bis
21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 26,00—36,00 Mk., Linſen 24,00 bis
40,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 27. Juli. Rüböl loco 50,50, Oktober 51,00.
Hamburg, 27. Juli. Rüböl ruhig, loco unverzollt 49,00. 5
Amſterdam, 27. Juli. Leinöl ruhig, loco Auguſt 1095/5,

Sept. Dez. Jan. -Mai eParis, 27. Juli. (SchlußBericht.) Rüböl ruhig, Juli 51,00,
Auguſt 50,75, Sept. Dez. 50,75, Jan.April 51,00.

NewYork, 27. Juli. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam
7,30, do. Rohe und Brothers 7,35.

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.
Berlin, 27. Juli. Kartofſelſtärke 27,50- 28,00 Mk., Kartoffelmehl

27,50--28,00 Mk., feuchte Stärke Mk.
Hamburg, 26. Juli. Kartoffelſtärke 27 28 Mk., Feſees

Aug. Sept. 275--28 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28-28 Mk.,
Lieferung Aug.Sept. 28-—28 Mk., Superior-Stärke 28-28 Mk.,
SuperiorMehl 281 29 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 27. Juli. Eßtartoſſeln 7,00-—7,50 Mk. für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier 998 bisMagdeburg, 27. Juli. Rindfleiſch im Großhandel 0,981,08 Mk., von der Keule e le Vauchſeiſch 1,20-—1,40 Mk.,
Schweinefleiſch 1,40--1,50 Mk., Kalbfleiſch 1,30- 1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,20-1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,40--1,60 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,70 Mk., alles für 1 Kg, Eier, für 60 Stück 3,10--4,00 Mt.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 27. Juli. Richtſtroh 4,20—4,80 Mk., Krumm-

ſtroh 3,20-3,80 Mk., Heu 7,50-—8,00 M. ſür 100 kg.
Baumwolle und Wolle.

c 27. Juli. Baumwolle. Ruhig. Upland middling
oco 56 4 g.Antwerpen, 27. Juli, Wolle. LaPlataZug Type B. Auguſt

5,10 Käufer, März 5,12 bez. Behauptet.
Havre, 26. Juli. 3 Uhr. Wolle. Juli 187,00,

Dezember 186,00. Tendenz Ruhig.
Liverpool, 27. Juli. (SchlußBericht.) Baumwolle. Um

ſatz 7000 Ballen, davon für Spekulation und Export 200 BVallen.
Tendenz Willig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Ruhig.
Per Juli 5,79, Per Nov.Dez. 5,82,„ZJuli-Auguſt 5,79, Dez. Jan. 59,83,

Aug. -Sept. 5,79, Jan.-Febr. 5,84,
Sept.Okt. 5,80, Febr.-März 5,84,

Okt. Nov. 5,81, März- April 5,85.
Metalle.

Amſterdam, 27. Juli. Bancazinn ruhig, loco 90
London, 27. Juli. Silber 278/ Lſtrl., ChiliKupfer 677/g Lſtrl.,

per 3 Monate 68 Lſtrl., Blei, ſpan. 14 Lſtrl., engl. 14 Lſtrl.,
Zinn 149 Lſtrl., Zink 237 Lſtrl.

Glasgow, 27. Juli. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants h. d. Warrants Middlesborough III 46 eh. 4 d.

h ä

Rio de Janeiro, 26. Juli. Wechſel auf London 17.

7= 77TTT T 7Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: J. V.: derſelbe; für Lokales:
Lothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſteren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die
Jnſerate verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 158,
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Berliner Börse, 27. Juli 1905.
Dtseh. Fonds u. St.-Pap.
Disch. Reichs-Sch.

do. ahbg.a. R.-A. unk. 05

2 do.Pr. tons. A. unk. 05

do. do.
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do. 1896Casseler Landestr.
ür, Hess. St. A. 09

do. 93/00
do. 96, 03, 04 05 3
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0. amort, 1900
do. 93/99

Oldenb. St. An

o. do.do. Bod.-Cr.-Pfah. h
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do. Ftaaksrente
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r VII. V. 3
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do. do.
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Preußische Pfandbriefe.
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do. do. 95 3
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do. cons. 90/94

88/1903
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3

3
3

3

3
3
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90,3000
103750
101/70b

100 40d0

887500
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89.250
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98,706

102 10b
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100106

4 115 1007 109,406
do. do. 32 102,506
do. neue 4 1101 9060
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4e mdo. do. 38840Kur- und NMeum. 4 J
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do. 3.88.20hennenhe z z
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32 100,006do. do. do. z 80006
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do. do. 352 9 580

Westpr. rit. l. 3 1
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do. do. 1.12 88.
go. e.Westyr. neuland. l 3 99,
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